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Q:[)t‘t'ﬁﬁd)t Gefellfchaft det Lebendigen,

Die um dee-Todten willen angeftellet ift!
DOu dieneft den Lebendigen zum ZLrofte,
und mitten unter den Todten
willft On cin lebendiges Beanntnif ablegen,
¢ Daf die Todten wieder leben werden,
jo Daf fie ikt fdhon leben.
Dody evinnerft Du Didy, fIbfE sugleich bey der Beerdigung,
oaf Du Erd und Afhe bift.

Rubmivindige Handeld - Gefellfchoft!

Darinnen man vorficheia handeln mug,
wenn man den wahren Gewing erlangen will.
Hier edunen audy die Handeln,
die von der Handlung nichs verfiehen,
wenn fie nur alg Chriften vedlich Hhandeln.

Seelige Handlung, :
ic nadh den glictfeeligen Snfeln Binfehiffet,
fie zu feben,
ehe fie noch gefehen werden.

Alte und Dberihmte Sefellfehaft:

Du blfibeft bey langen Seiten,
da imt Todte fonft alles berdorvet.
Deine Urheber find lingft verwefe,
aber Ghr Kubm iff unverwveslicy,
ja ibre verdorite Gebeine
geanen noch, da fie liegen.

Cintradytige Gefellichaft!

Die einecley Sweek bat,
: und einevley QBeg gelbyer,
niche nur gu der Grufft hrer Mitglieder,
fondetn andy su dem Grabe ibver eignen Gfider.
Billig evinnerfi Dn Didy der Einrrache
bey dem Nahmen eines Deiner ehemabligen Elrefien,

ConCorDe,

€ines Chur-Firlichen Deutfchen Concere-IMeifters,

wie oudy feiner Ieit dlteften Steuer + Caflivers,

weil biev die deutfihe Redlicheeit gelten fol,
und vereivigte Gemuther ein Concerr machen.
€ lief Div ein Andencten,
on Cv felbft YUndenciens genung war,
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als der etliche Achtaia Jahr Her von feinem Leben,
und mehr als Sechaig von der Gefellfthafft dencten follte.
G ift alles ngbémcfens wuedig,

aB,
da G den 30. Auguft. r715. im HEeen feelig verfchicden,

Sein Qelben auf 87. Sabe, 5 Monath, weniger 3. Tage gebvadt,

QBie Er aber des Andencens wirdig,

alfo auch der Nachfolge,
in einem vedlichen deutfchen Leben,

in ciner ungestoungencn Jrengebigteit, ‘
in cinem beveitwilligen Todte.

Abwechfelde Gefellfehafft!

Die feine Jabre gang cinerley Mitglieder hat,
da einige auf, andere abtreten,
und duvc) den IWechfel der Jeiten
in die Civigfeit gelyen,
b fein Wechfel mehe fiate hat.

Gtofe Gefellidhaf!

Die fo viel Mitglieder vom Anfange zehlen Fann, ® {
af man fie faff nicht zehlen fann, !
aber doch nue ein Fleiner Theil |
pon der aligemeinen Gefellfthafit der Todten iff; {
@laube fo, febe fo, fith fo, |
daf Du in der Gefelifthafft der Lebendigen |
; etwig ecfunden werdeft, . |
und (4§ bey Deinem Sterben der Nach-Ielt wiffen,
wie viel GOTT Gutes an Div gethan!
Befonders aber gedencle bey diefen 1751ffetr Fahre,
; an die viele Bemithung
Deiner Herven Ober- ald oudy BVen - Aeleefien, |
wie Diefelben uncemidet gewvefen, {
ber o6l Gefellfchafft Bobl u befordern, !
um beym Abfterben der Glicder diefer Sefellfcyaffe
3u cinen BVeytrag bey der Beerdigung
cinen niiglichen Fifcum aufguridyten,
audy daciiber aug der Hoben Landes - Regicrung
cine bendthigee Confirmation erlanget.

Clefelrichortt, die den Tob fubft in ders Sitde fiet,
Lind fid vor Augen fellt, lof Div dag Werk gefollen,

ErFenne dos Bemiihn, vevehre was Did vihre, J
Und lof fie Baltsers Tren, den Danck und Wunfeh evfiallen.
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Mel. 3 bin ja, Heve, in deinee Nade 2.

I,

§ \u fennf ung, GOtt, von Eigheit,

1nd hafe auch unfrer Tage Jeit

Sur BVorficht aufgefchricber.

Oa nodh fein cinger Tag noch Jahe

Bon unferm Jiel vorhanden war,

St divs befannt geblicber.

ch Iere du ung deinien Sehip,

Daf Ydams Saame frerben mup,

24

Gsieh ou ungd, Bater, alumabl
Die furge Friff, der Jahre Sahl
S Stille ju evmagen,

Denn ofe diefe Nechen-Funft
Sind andre Kunfte louter Ounft;
A dev ifts Lerck gelegen.

Ach lehre du ung deinen Schluf;
Daf Avams Saame fierben: WU

35

Sa, tvener GOLE, ¢8 {ff bein NRath,
Qer Menfch geht einmal dicferr Pfad,
Dié ift bein Macht:Gefese.

$ier Bilft Fein Stand und feine Macht,
KQein Weife-fepn, und Feine Prach,
Kein Dorfpruch, Eeine Schage,

DOrum lehre du ung deinen Schiuf,
Daf Yoams Saame fierben nu,

4

Madhft du uns deinen WincE Hefannt,
So titd fich Klugheit und Berftand -
Sn unfern-€eben finden.

Wiv werden den gefeften Geiff
RNicht fo an das wag iedifeh Heibty
Noch fchndde Eirfte Binden,

$Here, [ehre dir unsd deinen ShHiug,
Daf Avams Saame freeben mug,

5.
9(chy Fehre du uns vor der Telt,
Die Sterben vov fo leichte Halt,
1o Eaum einniahl dran denctet,

Oie immer blind und {icher [ebf,
Die nur nad) eitlen Ciften ffrebt,
Bis fehneller Tod fie Franctet,
HEr, lehre du ung deinen Schlug,
Daf Avams-Saame frerben mug,

6.

GOtt Bater, loff ung Guad und Huld
ey unfeer guofen Sinven - Schuld
Sn Buf und Neu erfangen.

Wie Fonnen die jum KTodte gehr,

Die nicht i wabrer Buffe ftehm,

1nd Gnade hier erlanger,

DOrum lehre du uns deinen Schlu,
Oaf Avams Saame fierberr mup,

7
HErr, welcher dureh den Schlangen-Stic
i unfre Schuld am Creu evblich,
Sehleup ung in deine Wunbden,
So wird der Balfam fitr die Noth,
1nd fel6ff dag Miteel fite den Tov,
Wennr Hilffe noth, gefunden,
So chren wiv den hohen Schiuf,
Daf Adams-Saame flerben mug,

8.
On Geift des HEust geuch unfern Sinn
Bu den exhabnen Gitern Hin,
Daf fir von Hinnen eilen;
Dod) gieh auch, daf wir fille feyn,
11nbd toarten, wenn dein Freuden-Schein
Wom Himmel will verveiler.
Jnytoifchen Tehr ung veinen Schiuf,
Do Yvams Saarme ferber muf.

9.
1Ind Edmme die Stunbde.yum Herben,
So mad) ung bald des Jammers frer,
1ud lof ung glaubig ftevben:

Sanus fepn, fo nimm ung fanft und frof,
o nicht, fo mach es doch alfe,

Daf wir den Himmel erben,

So vithen wic den heilgen Sthiug,
Daf Avams Saame fierben mug,
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Pel.  Straf mid nidt in deinem Jorn

I,

%enfd)en, dencEt ant euven Tobt,
QAn det Stinben - Frirchte,
Oencket art die legte Moth,
An dad TWelt - Gerichte,
Achy wie mag
Bald cin Tag
Cuch von hinnen veiffen,
1nd der leste Heifjen.

2.
Swar das weiff der eitle Schivarnt,
DQer fo bdslich. Hanvelt,
Daf fchon, jung, alt, veidy und avm
Diefe Steage wanbdelt.
Doch ¢8 halt
Sleifch und. Welt
Nur an blofem Aifjer,
Dap wir frerben miffers,

5
DOod) das Wiffen machis nidht aus,
Das fann auch ein Hepde,
Gr gedenckt ans Todten = Haup,
Doch ju feinent Leide,
O ber remnt
Gang verblendt
1Ind mit vollem ECachen
S der Hdllen Rachen.

» 4'
Wahre Chriffen; dever NRuhm
1ind Bedacht nicht wancker
Gepu -in GOtted Heiligthum
o Bey den Fods = Sedancher,
Do fie fich
- Emyiglich
1ind: bey gusen Seitert
Auf den Todt Bereiter,

LT
Solge wach, verirrees Schaaf,
it auf diefe Stuffen,
Caf-ven faulen Simoen - Sdhlaf,
GOTT pat dich. gernffen,
Komnt, ach Eomm,
Berde. fromim,
Daf vu nidht im Steeben
Coig mufit ververben.

e

x.
[T
Laff die fchndde Sinbden - Bahn,

Komm in wahrer Bufe,
Kritt den Weg des Frievenis an,

Falle GOt ju Fuffe.

Jepund ift
_ Beit und Frife,
Bor berew'te Stinder
Gnad und Heil ju-finden,

i
Dodh dic NReue giebt e nicht,
Nein, nue JEfu Wunden,
Wohl mer fich in Suverficht
Hier hat eingefunbden;
JES Blut
Madet gut
1nd durchftveicht gefchiminde
Alle Sehuld der Sinve,

8
Auch von deiner Seeligleit
Muf ein heilig Leben
Deinem Hevhen jederieit
AWahres Beugnif gebert,
i der RNoth
Gich dein Brodt,
ABillig dener Yrmen,
o fdendt SOTT Erbarmen,

9.
Sterblicher, dis fon dein Fleif,
Dein befonders Sovgen,
W3eil Fein Menfeh das Ende meif.
TWartelt du bis Morgen,
S Kann div Bald
Die Gewalt
Dcines Richters  ywincFenr,
1nd dein Schiff vevfinden.
10,
0 mee feif, it wid)t die Jeit
6t fchon gegenwartig,
Mache mich, mein GOTE, Bereit,
Mach unsd alle fevtig,

Qaf wir hier
e und fiie
b in alfen Fallen
Unfer Hous beftellen,
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Mele AD Here mich avmen Stinder 2

Pfalm XC. v. 13,

I

Ott, BVater aller Geiffer,
HE diber Leib und Gutf,

GOt aller Menfehen Meifter,

Auf defen Schiup Berul,
Wie lange wiv Hicr weinen,

Wenn foiv ju Grabe gehn;
Ach fiehe, tie die Deinen

1im dich al8 Cehrer {Fehi,

2.
Wer foll uns fonfien lehren?
Wer macht ung Avme Fug?
QWen Haben mwiv ju hdren?
Wer Hebt den Selbftbetrug?
Ou bift der Weisheit Quelle,
Oer Vater alles Lichts,
Ou madft die Schatten felle;
Sonft ift dic Slugheit nichts,

g3

Ach! Tehre deine Kinder,

Die elend, toub und bliny,
An fich vermworfiie. Simber

Bom Himmel ferne find,
Wi fitlen dad Bevderben,

a8 Her it Thorheit voll,
Bumabl wenn e8 das Sterben

Mit Nus evwegen foll,

4.

On muft die DOeinenn lencken,

Solls anders vecht gefchehn,
Das Ende g Bedencen

1nd in den Sarg ju fehn,
Die flichtigen Gedanclen

Sind nidh)t von deiner Juche:
©ie fchreiten aus den Schrancken

1Ind bleiben ofne Frucht,

5.
Du aber bringf uns afles
Hier aus den Srunde Bey,
©Oap Schuld und Fluch des Falles
D8 Todes 1rfoch fe,

Wie und der Gifft des Drachen
1tm Heil und Leben bringt,
b 1wie der Hidllen -Rachen
Das Simven - BVolkE verfehlingt,

6,
£oB ung mit NachovucE wifien
DOer SAIu ey feft gefest,
Oaf alle frerben milfen,

Die Adams=Fall vevlest,
Hier it va8 Thov gum Leben
1o frohen Seeligkeit;
Der fich) GOtE nicht ergebers
rifft ewig Hevseleid.

7
O Thorheit, wenn die Hergen
3 ABelt und Laffer vupr,
Die mit dev Hidlle fherhen
1nd taujend Unvecht thum,
Die Rechnung wird verfpahret,
Das Hers vergift den Tod,
O Schag wird nicht bewahret,
Man venckt niche: Eing ifE noth?

8.
AWBohl der, ver Klugheit eene,
nd feine Tage jehlt,
Sid) von der Welt entfernet
Das Beffe Theil evahit:
Aohl wer in bittrer Meue,
Bor feiner Sinve flicht,
Wee auf bes Mittlers Tveue,
L Huld ves Vaters {ieht.

9.
HE, Taf uns auf va8 Enve
Bedacht und wachfam feyi,
Sreib uns in deine Hinde
Bu treuer Borficht ein,
Cuieig ung deine Site,
Berleih ung deinen Geiff,
1ind fithe uns su Gemithe
Was ¢ivig, ewig Heift!

& & &







Bey det

Getwdbhnlichen 8ufamménfunfft

der TSohl - [6liden

Handlungs:
Grabe- Gefelfdaft

renovitfe am 9. Dec. 1751. DA

Dedefindifde
pinterlafiene Shrifilidhe Andenden
duecy drey Sterbe-Oden
Theodorus Chriftlich Reinholdt,

Chor. Muf. Direct. & Societ. Membr.

Dedebinorfelyeds
bisddnbert der StirbliehE

»
YN

17 4, R
Feltern yal’ﬁvmibnéﬁmfe 3ik

-

»®



	Bey der gewöhnlichen Zusammenkunfft der Handlungs-Grabe-Gesellschafft renovirte am 9. Dec. 1751. das Dedekindische hinterlassene Christliche Andencken durch drey Sterbe-Oden
	Titelblatt
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Illustration
	[Illustration]
	[Leerseite]

	Abschnitt
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Leerseite]



